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5 Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzitz. 


8 RönigL Provinzial, Intelligenz-Lomtoir, im neuen por» 
a MER scale, Eingang Plaugengafie- 5 
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Angekommen den 20. December 1833. 185 
Hr Kaufmann Ruppel von Memel, Hr. Major a. D. d. Rezin don 
Wodke, Hr. Ammann v. Bülow von Pr. Mark, log. im engl. Hauſe. Hr. Guts⸗ 
beſitzer Willmann aus Gruͤnhoft, Hr. Amtmann Keilpflug aus Poblotz, Hr. Lehrer 
Sudn aus Darglau, Hr. Gutsbeſitzer Schröder aus Wanneſchin, Hr. Amtmann 
nin, log. im Hotel d' Oliva. Frau Gutsbeſitzerin v. Laßewsfa von 


Ott aus Klannin) 5 ee 1 
Suleczin, Frau Gutsbeſitzerin v. Laßewska von Sdnunowitz, log. im Hotel de Therm, 


FFC 
Die der Stadtgemeine gehörigen Platze im ſchwarzen Meer W 256 und 

257. der Servisanlage, wovon der erſte auf 16 [Rufen 46 Fuß, der ande⸗ 

ce 11 Rüthen 11 Fuß bei der Taxalton ‚angegeben ſind, ſollen in einem 
. f den 9. Januar 1831 Vormittags 11 Uhr 985 

auf dem Rathhauſe dor dem Herrn Calculator Bauer anſtehenden Licitations⸗Ter⸗ 
min, unter der Bedingung des Bebauens binnen 2 Jahren, gegen Einkaufsgeld 
und Canon in Erbpacht ausgeboten werden. El 5 
Danzig, den 15. November 1833. . 
Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Kath. 

Zur Vermiethung der, zu dem ehemaligen Zuckerſiedereie Geundſtücke auf 
der Miederſtadt NE 482. und 483. gehörigen Wohnungen und Wieſen vom 1. Mai 
1834 ab auf ein Jahr, unter Vorbehalt der Genehmigung, haben wir einen Lizua⸗ 
Fons⸗Termin auf . i BES: 
g den 24. Defember c. Vormittags 10 Uhr 
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luſtige hierdurch eingekaden werden. 
Danzig, den 13. December 1833. 
Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Kath. 


anf dem Nathhauſe vor dem Heren Calculator Bauer angeſezt, zu welchem Muhs 


Hann Jago Nögel von St, Albrochter Pfavrhoff und deſſen Ehefrau Renate 
geb. Giesler früher verwitwet“ Sch lich t, unterm ER. Nodember 1833. er lich 
die bisher beſtandene Gemeinſchaft der Suter aufgehoben und ihr Veymd 


„ 
geſondert, dieſe Abſonderung aber die rechtliche Wirkung hat, daß die Glaͤubiger 
Fberen Forderung vor der Heirath entſtanden ſind nur an das abgeſonderte Ver⸗ 
- mögen ihres eigentlichen Schuldners ſich halten koͤnnenu. V 
a Danzig, den 13. December 133 
Königlich Preuß. Cand⸗ und Stadtgericht. 

Am 11. d. M. iſt in der Nähe. des Amtsdorfes Kielau ein männlicher 
Leichnam von 42 bis 48 Jahren, an einer Bͤche erhaͤngt gefunden. Seine Groͤße 
beträgt 5 Fuß 6 Zoll, fein Körper iſt robuſt und wohlgenährt; die Zaͤhne ſind 
oben und unten voltzaͤhlig. Das Kopfhaar iſt kraus und ſchwarz. f 

Die Bekleidung war: A 
1) blau tuchner alter Ueberrock, 
B blau tuchne alte lange Hoſen, 

3) blau tuchne alte Mütze mit Schirm, 

4) weiß und blau kattune Weſte, IS 

5) blau tuchne Unterjacke mit Aermel von grauen Drillich, 

6) ſchwarz wollenes Halstuch, 
79) lange wollene Struͤmpfe, 

8) kurze Stiefel,. 

9) weißes leines Hemde, roth gezeichnet F. M. NE 
ze von äußerer Gewalt, außer dem Eindruͤcken am Halſe, ſind nicht be⸗ 
merkbar. { : 25 a f HE y 

Wer über den Stand und die Urſache der Selbſtentleibung Nachricht zu geben 
weiß, wird erſucht, dies entweder ſchriftlich oder in Termino den 6. Februar m. I. 
in Zoppot zu thun. Koſten werden dadurch in keiner Hinſicht verurſacht. 

et „Reuſtadt, den 13. December 188, re... 

Bsönigl. Preuß. Landgericht 5 Des 
In Folge höherer Verordnung ſollen am 10. Februar kuͤnftigen Jahres 
Vormittags 10 Uhr im Geſchaͤfts⸗Locale des unterzeichneten Haupt⸗Salz⸗Amtes 


unreines Salz, wovon 90 Tonnen a 405 Pfund und 54 Tonnen a 2027 Pfund 
in dem hieſigen Koͤniglichen Salz⸗Magazin und 2 Tonnen a 405 Pfund in dem 
Magazin zu Danzig lagern, gegen. ſofortige baare Bezahlung in einzelnen kleinen 
Parthien an den Meiftdietenden verkauft werden, welche ſich daruͤber legitimiren 
koͤnnen, daß ſie nicht mit dem Salz Handel treiben, ſondern ſolches zu landwirth⸗ 
ſchaftlichen und gewerblichen Zwecken verwenden. Das angekaufte Salz kann, ob⸗ 
wohl fur Gefahr des Käufers, in den Koͤniglichen Salz: Magazienen bis zum 1. 


Map a, f. gelagert bleiben. 


Neufahrwaſſer, deu 16. December 1833. 
BER .. Bönigl, Zaupt⸗ Salz > Amt 
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2 > 


Der og 


lliſere am 21. d. M. volllogene Verlobung zeigen wir alen Beater 
und Bekannten ganz ergebenit an. f 
Johanna Friederike Schaerffer abe Salo ms n. 
e Wilhelm Gelh aar, approbirt. Wundarzt 
Beh 35 und: Geburtshelfer im Poln. Eroge. 

— — — — —— —— 
. 8 U 3% 
Vom 16. bis 19. December 192: ſind folgende Briefe retour N . 

) Beerbohm a Memel. 2) Schilitzki hr 8). Gretzmann 4 Nobillo. 45 

Fanſelo a Ruͤgenwalde. 5) Altmann. a. Berlin. 60. b. Hundt a Tannenwalde. 7) 

Georg a Kalwa. 8) Beuk a Graudenz. 905 Jagef a. Karreiy, 10) Buſch 

Schwede ne 1 Pack ſigm. II. B. 7 U 10 he: 11) Riepitz a Hammermuͤhle. 

Königl. Preuß. Ober, York. „Amt. 


Einem hochgeehrten Publiko⸗ machen wir die: durch mannigfache Unftände 
herbeigeführte ganz: ergebene Anzeige, daß wir, mit Rückſickht auf die gegenwärli⸗ 
gen Verhaͤltniſſe unſeres Standes die gegenſeitige Uebereinkunft“ getroffen haben, 
die bisher üblich geweſenen Geſchenke jeder Art von, Je an ga ee laſſen 
za . Danzig, am 18. Dezember 1833. 2 

N Die Apotheker Danzigs. 
Lebe. ‚Engfer.. Salienderg: Keukenberg. Lichtenberg. eöfap Wenne. 
Mix- Sadewaſſer- Pr. Weiß Erben Kleinfeld⸗ 5 


= Meine Verlobung mit Renata Florentina Tell aus Krater Arie 
im Intelligenz. Blatte vom 19. d. M. e 297, vermelder, widerrufe ich hielt; 
age weil die Anzeige ohne meine Einwilligung geſchehen iſt. 

Heinrich Rudolph Deſchner, Forſter in Jeſchkenthal! 


Meine hier beſtehende Muſikunterrichte⸗Anſtalt gedenke ich vom 1 Janvar 
183 6 ab dahin zu erweitern, daß in derſelben außer dem bisher‘ ertheilten Unter⸗ 
nicht im Pinnoforteſpiel und in der Theorie der Muſik, auch noch der im Geſon⸗ 
ge ſtatt finden ſoll. Indem ich ſolches zur allgemeinen Kenntniß bringe, empfehle 
ich Daſſelbe der gefälligen Beachtung Eines geehrten Publikums. Das voraus zu 
enteichtende Honorar für alle 3 Gegenſtände beträgt monatlich 3 RR und für ‚tie 
ne w einz: lnen. in Verbindung mit Bir ic TE Pr. Courant. 
: C. A. RoBh, Hundegafe . 200. 


Ce ind in der Nacht dom 19. zum: 20 ds. aus dem Sralle-des: Krügers 
Hinz: zu Dlioa l zwei Pferde, und zwar: ei du kler Fuchs 1 Jahr alt, mit mer: 
tem Stern und einem bis zum Feſſelgelenk weißen Vordetfuß, ſo wie ein etwas 
hellerer Fuchs, ohne weitere Abzeichen, geſtohlen worden. Wer den Thäter nan 
Haft machen und die Wiedererlangung der Pferde bewirken kann, erhält, bei Vers: 
ſcwwitaung feines Namens, eine Belohnung von vier Thaler bei: dem Oekonom 
Ludwig Neu m aun . Meufahrwaſftr 


15000 bie 1400 & ſollen auf ein gutes Grundſtück auf der Nechtſtadr, 
0 möglich ein Nahrungshaus oder auf ein unter hieſiger Zurisdikiion belegenes 
gutes ländliches Grundſtuͤck, gegen Verſinſung a 5 pr. Cent begeben werden. Hier⸗ 
auf Reflektirende koͤnnen ſich unter der Addreſſe M. im e mel⸗ 


den, jedoch ohne Einmiſchung eines Dritten. 


2000 ll find in beliebigen Poſten auf Wehe, verbunden mit sicherem 
Unterpfand in Silber, Gold, Staatspapieren ze. zu d pr; Cent Zinſen unter ver⸗ 
ſtegeltem mit R. bezeichneten im Königl. Intelligenz Comptols eee 
fen. ohne Einmiſchung von Commiſſtonairen zu haben⸗ 


8 Das Diorama, die innere Anſicht der Domkirche in Minden darſtelend, 
iſt täglich von 5 bis 9 Uhr geoͤffnet. Eintritts⸗ Preis a Perſom 6 Sgr. Kinder 
unter 10. Jahren die Halfte. Eintritts⸗Karten a 5 Sgr. ſind in der Papier⸗ 
handlung Kürſchnergaſſe Nro. 663. und in meiner Wohnung, 1 
ro. 1 77. zu haben J. R. Bold 2 


1 8 45 er. 


„ 


Der miei bun g. 


5 Heil. Geiſtgaſſe N 937, iſt eine freundliche Sangeftube, ein Sal. mir 
Meubeln an einzelne Perſonen billig zu e e 


Lirerariſch e Amz eigen 


Die unterzeichnete 1 ladet auf die unterm 15. d. M. von ihr a 
a uud Zeilſchrifte 
| jagin 


allgemeir le deutſche Pfennig⸗ a 


Ri eo de Danziger Hausfreund. 
(Jaͤhrlich circa 90 Bogen und 200 Abbildungen.) 
ergebenſt ein. Der beiſpiellos wohlbfeile Preis für beide Sitschrte zu⸗ 
fanmen iſt 25 Sgr. pr. Quartal. Jeder Abonnent verpflichtet ſich nur auf das 
arte Quartel, und kann nachher austreten wenn m die Zeltſcheiften nicht gefal⸗ 
len. Die Bucd handlung von Sr; Sam. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe ME 755. 


In der Buchhandlung von Fr. Sam: Gerhard, Heil. Gelſtguße N 
7555 it — 2 1 Bid und. für 55 Sgr. zii haben: 


Weihn na ch etes a ben d. 
„in e' Eh 
Der Herr Aff iſt einer unſerer geachteſten Mitbürger (Herr Eonſſſkrral⸗ 
Kar Vres ler.) f 


Zu ſchönen Weihnachtsgeſchenken für 1 5 


ß auch für a if empffe hit die unterzeichnete Buchhandlung = 9 son) 
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allen Taſchenbüchern pro 1834, und einer großen Anzahl ee e 
Schriften, die fie ſaͤmmtlich gerne zur Anſicht und Auswa vorlegen wird. 
VE TRER i Die Buchhandlung von Sr. Sam. Gerhard, 
10 890 8 Heil. Geiſtgaſſe M 755. 
N In der Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard Heil. Geiſtgaſſe M 755. 
if zu haben: f N er a 
. ; Erhebungen des Herzens zu Gott am Morgen und Abende und bei 
andern wichtigen Veranlaſſungen. Ein Samilienbuch für Proteſtanten von 
S. Bauer, 2 Bände mit 1 Titelkupfer. gr. 8, cartonirt 1 Auf 10 Sgr. 

Es fehlt an Raum, den reichen Inhalt dieſes Werkes anzuführen. Obige 
Bochhandlung theilt es gerne Jedermann zur Anſicht mit. Wir machen befonders 
Meudermählte darauf als auf einen chriſtlichen Hausſchatz für die Stunden der 
Famiſien⸗Andacht aufmerkſam und empfehlen es überhaupt allen Vätern und Müt⸗ 
teen, die gerne dem Heren dienen, als ein Erbauungsbuch das die Bedurfniße 
des chriſtlichen Beters erfaſſend durch Sinn und Sprache würdig, klar und es 
wärmend die Seele zur Andacht ſtimmt und alle Lebensverhaͤltniſſe beruͤckſichtigt, 
Das Werk hat 2 Theile von 562 Seiten und if zum fofortigen Gebrauche an⸗ 
ſtäͤndig cartonirt. Der Preis ungewoͤhniich billig, damit auch aͤrmere Familien das 
herrliche Buch kaufen fünnen. . 8 e 
Taſchen bucher. e 
Bei Sriedr. Aug. Leo in Leipzig iſt erſchienen, und in der Buchhandlung 
von Fr. Sam. Gerhard Heil. Geiftaafe 2 755, zu haben: 5 ö 

Clauren, Vergißmeinnicht für 1834. 
Preis 2 M 10 Sgr., deſſen Inhalt aus nachfolgenden, anziehenden und erhei⸗ 
2 ternden Unterhaltungen befteht, als: g . 
Manson, eine don den tauſend Geſchichten aus der franzoͤſiſchen Revolutlon 1830, 
Das Gegenüber, im Baͤcker⸗Gange zu Hamburg. N is: 
Kindtaufe und Hochzeit an einem Tage. Kar 
| Die Roſen, fir 18334. 
Preis 2 e 10 Sgr. Deſſen Inhalt von mehreren Verfaſſern, nicht minder ait- 
ziehende, mannigfaltige und intereſſante Unterhaltung gewährt, beſteht aus nach 
i Er folgenden, als: 5 Keys 5 2 
Die Königinn von Frankreich, Novelle von M. b. Lüdemann. 
Löwenwaͤrters Bertha, Erzählung von Carl Boromeus v. Miltitz. 
Unterhaltungen auf dem Schloß zu Roſtendorf, von A. v. Sartorius. 
Die Chriſtnacht, Novelle von A. Ritter v. Tſchabuſchnigg⸗ i 
Seizi, Indiſche Novelle von J. G. Zahner. a a 
Malvina, eine Erzählung von Theodora von Wellnau. ; 
Der Beift auf Chriftburg, Chroniken⸗Sage von Ludw. Behfteim 
Beide Taſchenbücher haben zu ihren inneren Schmuck ein jedes, ein Titel- 
und Widmungsfupfer, uͤberdieß 6 Stahl. und Kupfer⸗Abdrucke, die ſich auf ma ⸗ 


3115 — 


leriſcht Momente in den Erzählungen oder Novellen beztehen n: 
In der Buchhandlung von St. Sam. Gerhard Hell. Geiſtgaſſe J 755. 


it zu haben; 2 a en ER 
Handbuch der Naturgefehichte, . 
fur die Jugend und ihre Lehrer von 8. P. Wilmſen. "- Zweite verbeſſerte 
und vermehrte Auflage. Drei Theile in groß Diso auf weißem Deuckpapier⸗ 
Jeder Theil mit, einem allegoriſchen Titelkupfer und Vignette. Zuſammen 19217 
Bogen 5% . Die dazu gehörige Kupfer⸗Sammlung in 62 Blattern Royals 
Guarto, nach der Natur und den beſten Huͤlfsmütteln gezeichnet und geſtochen von 
vorzuͤglichen Kuͤnſtlern, Mit einer Vorrede von Dr.“ 3. Lichtenſtein und Dr. 
Fr. Klug, Direktoren des zoologiſchen Muſeums. Neuß erſt ſauber iluminirt und 
tartonnirt 7 He (Mühin komplett 1217 Ag) (Berlin- Verlag der Buche 
handlung von C. F. Amelang). 2 are NE 
Die bereits nach wenigen Jahren nothwendig gewordene neue Auflage dieſes 
Werkes buͤrgt für. feine ausgezeichnete Brauchbarkeit. Dieſe iſt durch die vorliegen⸗ 
de neue Bearbeitung ungemein erhöht worden, denn der Verfaſſer hat nicht blos 
nachgetragen und verbeffert, fondern auch manche Abſchnitte ganz umgearbeitet. 
Wie bedeutend die Nachträge fein müfen, geht ſchon aus den Bereicherungen het, 
por, welche die Zoologie, befonders von Braſilien und Afkika her, erhielt, und 
von den faſt unüberſehbaren Bereicherungen der Pflanzenkunde, daher in der er⸗ 
ſten Auflage nur 557, in diefer aber 696 Gattungen und mehrere taufend Arten 
deſchrieben find. Die Mineralogie bedurfte gröͤßtentheils det Umarbeitung, und 
die Geologie hat bedeutende Zufäge. erhalten. Die bedeutendſte Bereicherung der 
neuen Auflage beſteht aber in einer Vermehrung der vorhin ſchon reichen Kupfet⸗ 
Sammlung, welche 12 neue Tafeln erhalten hat, und zwar 8 für die Saͤuge⸗ 


thiere mit 6 Abbildungen, 1 für die Voͤgel mit 3 Abbildungen, 1 für die Amphi⸗ 
bien mit 1 Abbildung, 2 für die Fiſche mit 7 Abbildungen, 3 für Wuͤemer und 
Mollusken mir 22 Abbildungen, und endlich 2 für Gewächſe mit 6 Abbildungen. 
Dennoch iſt der vorhin ſchon billige Preis nicht erhöht worden, fo daß alſo auch 
don diefer Seite dieß Werk die ahnlichen zurüͤckkäßt, wobel wir nat noch die große 
Sorgfalt der Illumination erwähnen. In der erſten Auflage umfaßt das Handbuch 
189, in dieſer zweiten 19214 Bogen. s we 27 


Sachen zu derkaufen in Dans, 
ra Mobilia oder beweglich? Sachen, i 
Leder⸗Conſervations⸗Glanziwichſe von John 
„ Porker in London, ; 
Dieſe in Englanß fo ſehr berühmte Wichſe, welche das Leber beſonders er⸗ 
weicht, daher das haͤuſige Brechen, deſfelben dorhinderk Und den ſchoͤnſten ſchwatgen 
Glanz bewirkt, iſt a 5 Sgr. die Flasche, womit man mehrere Monats güsrsſche, 
in haben Fiſchmarkt N 1594, bei W. Schleicher, - 


= A = 
Der Achte Be a in derſchiedenen Nummern wird detkauft 
Heil. Geiſtgaſſe Rro. 257. 


Wallnüſſe 2 1 pr. Schock, 1000 weiſe billiger, werden verkauft in den 
Handlungen Hundegaſſe, Maßkauſchengaſſen⸗ Ecke und Peterſi iltengaſſe Nro. 1492. 


Kinder Regenſchirme, ſehr anwendbar zum Weih⸗ 
nachtsgeſchenke, find billig und gut zu haben Schnuͤffelmarkt Nro. 635. 


Mit ächten tuͤrkiſchen Roſenöl, engl. Pfeffermüntzoͤl, Citronenol, Pomme⸗ 
ranzensl, Bergamottenöl, Kümmeloͤl, Anniesoͤl, Mohnoͤl, Hol. Leinöl, Prodencebl, 
Baumoͤl, Lucheſer⸗Speiſeoͤl, fremden feinen ruffinirten Ruͤboͤl, den Stof 10 Sgr., 
Cocusnüſſen, ächten engl Opodeldock, großen Muscaktraubenkoſt enen, großen ſmyr⸗ 
naer Feigen, Oliven, kleinen Capern, ächten bordeguxer Sardellen, großen Catha⸗ 
rinen⸗Pflaumen, großen ſmyrnaer Roſienen den Stein 227 e., großen Corinthen 
2% Nu, geraͤucherten ſchweren Gänſebrüſten, pariſer Eſtragon, Cagor, Trüffel 
und Kraͤlter⸗Senf, empfiehlt ſich Jantzen, Gerbergaſſe Nro. 63. 
€ 202939392 92.329@222202.23230S2S59 
So eben erhielt neue Hüke, Togqeun und Choufuren, ganz nach den neue: 
Oſten Pariſer Facous. 5 Kretſchmer, Langgaſſe M 400. 3 
SSS er de e 
f Das feine Provenceoͤl wird um damit zu räumen. von jetzt ab a 15 Sgr. 
5 Don: verkauft, Weinhandlung, Jopengaſſe * 596. 


In Commiſſion erhielt: Strohwein von Tokaper ER am Rhein vers 
Nr und empfiehlt a 80 Sgr. pr. Flaſche. W. Bach, 
Banggaffe M 304. 


Ein polirfes birkenes Buͤcherſpind mit Glasthüren und Schublade für 3 
RE, Bettraͤhmen a 28 Sgr⸗ ſtehen Frauengaſſe M 874. zum Verkauf, f 


Ich zeige meinen geehrten Kunden ergebenſt an, daß ich dieſen Weihnachts⸗ 
markt mit meinen beliebten Pfefferkuchen und Zuckernuͤſſen nicht ausſtehen werde, 
bitte dahero ganz ergebenſt mich mit Ihrem Beſuche in Ben Haufe. Heil. Geiſt⸗ 
gaſſe M 940. zu beehren. A. §. Minglaff. 


Die fchöniten Trauben Roſinen und Feigen 


billigſt, fo wie gute ſmyr. Roſinen pr. Stein 2 e. einzeln pr. U 3 A letztere 
beſonders fur die Herrn Däder geeignet empfiehlt E. 3. Nöͤtzel. 


Mit allen Gattungen Thorner Pfefferkuchen von 3 . 
pr. Stück — 4 fgr. pr. Dutzend, Leckkuchen, Kanchlchen, und den beliebten Pfef⸗ 
ferkuchen⸗Figuren empfiehlt ſich die Niederlage a: Geiſtgaſſe * 1009., von der 
Faulengaſſen⸗Ecke rechts im Zten Haufe. 

Matten in allen Sorten zu den billigſten Preiſen, ſind zu haben, our 
ſchen Graben NZ 1326. ohnweit dem Holjmarkt. 

Beilage. 


in. 


Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
No. 300. Montag, den 23. December 18338. 


x 
P 


: Immobilia oder unbewegliche Sachen c 
Das dem Koͤnigl. Lieutenant Ludwig v. Beyer zugehoͤr ge, in der Korken⸗ 
machergaſſe hieſelbſt sub Servis⸗M 783. und 784 gelegene und M 3. in dem 
Hyp.⸗Buche verzeichnete, auf 2453 Naß gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtück, welches 
in einem Vorderhauſe mit einem Vorgebaͤude und einem kleinen Hofplatze beſtehet, 
ſoll in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden, und es find hiezu drei Licitati⸗ 
ons⸗Termine auf den 17. December c. 
SE 18. Februar 1834 
; 22. April — 
von welchen der letzte peremtoeiſch iſt, vor dem Auctionator Hrn. Engelhard in 
oder vor dem Artushofe angeſetzt. ; EN 
Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert in den angeſetzten Terminen 
ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende wenn keine geſetzliche 
Hinderniſſe eintreten, den Zuſchlag zu erwarten. 5 f : 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß das für das General⸗Depoſitorium des 
Königl. Land⸗ und Stadtgerichts eingetragene Kapital der 2000 e dem Käufer 
nur in ſoweit zur jährlichen Verzinſung à 5 pr. Cent und gegen halbjaͤhrige Auf⸗ 
kündigung belaſſen wird, als daſſelbe die Hälfte des Kaufgeldes nicht uͤberſteigt, 
und daß die Contracte der Miether des Grundſtuͤcks zu Oſtern k. J. ihr Ende er⸗ 
reichen. a . ; 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt bei dem Auctionator Hrn. Engelhard einzu⸗ 
ſehen. Danzig, den 27. September 1833. N a i 
na Königlich Preuß. Land: und Stadtgericht. 


Das dem Hofbeſitzer Carl Gottlieb Hein zugehörige, in dem werderſchen 
Dorfe Stuüblau gel gene, und in dem Hyp.⸗Buche M 3. verzeichnete Grundſtück, 
welches in 5 Hufen 5 Morgen culm. eigen Land, worunter 3 Schulzenhufen bes 
findlich und Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗Gebauden beſteher, ſoll in nothwendiger Sub⸗ 
haſtation, nachdem es auf die Summe von 7177 n 21 Sgr. 8 pf. gerichtlich 
abgeſchätzt worden, mit dem vorhandenen Wirthſchafts⸗Inventario verkauft werden, 
und es find hiezu drei Kicitations-Termine von denen der letzte peremtoriſch iſt, auf 

. = den 21. December e. Vormittags 11 Uhr 


= — 22. Februar 1834. — 
an der Gerichtsſtelle i . 
5 ER den 22. April 1834. Vormittags 11 Uhr 
in dem Grundſtuͤcke zu Stübfau ver dem Herrn Secretair Lemon angefegt. 


Es werden Daher Kaufluſtige hiemt aufgefordert, in den angeſetzten Termi⸗ 
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nen ihre Gebote zu verfautbaren, und es hat der Meiſtbietende, wenn keine ger 
ſetzliche Hinderniſſe eintreten, den Zuſchlag zu erwarten. 5 Be 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß 2% des zus erſten Stelle eingetragenen 
Kapuals der 4500 Wi dem Käufer a 5 br. Ct jährlicher Zinfen auf dem Grund⸗ 
ſtuͤck belaſſen werden koͤnnen, und daß jeder Bietende verpflichtet iſt, in dem letzten 
Termine eine Eautfon von 500 A baar oder in Staatspapieren zu offeriren, der f 
Meiſtbietende ſolche auch dem Hrn. Deputfrien einzuhaͤndigen. 5 
Die Tape dieſes Grundſtücks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 27. September 1833. 8 BE 75 
i Bönigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Zum Verkaufe des dem Landreiter Julius Bauherr zugehörigen Grund⸗ 
ſtücks zu Ohra NE 218. der Dorfs⸗Anlage und NE 49. des Hypotheken-Buchs 


* 


haben wir einen anderweitigen Bietungs Termin auf 
5 den 28. Februar 1834. Vormittags TI Uhr a 

vor dem Auctionator Herrn Barendt in dem Grundſtuͤcke zu Ohra angeſetzt, zu 

welchem wir Kaufluſtige dorthin mir Hinweiſung auf die Bekanntmachung vom 27. 
Auguſt c. und mit dem Beifuͤgen vorladen, daß der Zuſchlag des Grundſtuͤcks von 
der Genehmigung des Land: und Stadtgerichts abhaͤngig gemacht wird. 

g Danzig, den 22. November 1833. 5 8 ER 
Königlich Preußiſches Land- und Stadtgericht. 


Sachen hu d ufen aufferhatb Danis. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. ; 8 
Der im Stargardtſchen Kreiſe gelegene, den Erben des Mathias v. 
Vorzeſtowski gehörige, gerichtlich auf 1276 Rthlr. 8 Sgr. 4 pf. abgeſchaͤtzte 
Guts antheiſ Borzeſtowo Nro. 28. Eiter, G. iſt im Wege der Execution zur Sub⸗ 


haſtation geſtellt und die Bietungs⸗Termine auf ae 
x den 18. Januar k. J. 
BER ; den 19. Rebe — 


FEN und auf den 22. Maͤrz — Re % 
welcher letztere peremtoriſch iſt, Vormittags um 10 Uhr vor dem Depukirten Hrn. 
Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Wakter IL. hieſelbſt angeſetzt worden. i 

ö Zu dieſem Termine werden Kaufluſtige und der einem Aufenthalte nach un 
bhekannte eingetragene Glaͤubiger Vincent v. Borzeſtowski und zwar Letzterer 
unter der Verwarnung vorgeladen, daß wenn er ſich ſpaͤteſtens in dem letzten Bie⸗ 

tungs ⸗Termine mit feinen Anſprüchen nicht melden ſollte, nach Erlegung des Kauf⸗ 
ſchillings die Loͤſchung der ſämmtlichen eingetragenen, fo wie der leer ausgehenden 
Forderungen upd zwar der letzteren, ohne, daß es zu dieſem Zwecke der Produktion 
der Dokumente bedarf, verfügd werden wird. BE RE A BER 

Auf Gebote, die erſt nach dem dritten Lieitations⸗Termin eingehen, kann nur 
mik Einwilligung ſaͤmmtlicher Intereſſenten, der Meiſtoietende eingeſchloſſen, Nude 
ſicht genommen werden. ö ö x 2 BE 


jr 
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Die Taxe und die Verkaufs⸗Bedingungen find jederzeit in der hieſigen Ober⸗ 
Landesgerichts⸗Regiſtratur einziehen: erg 5 = 
1 Marienwerder, den 3. November 8 5 
HBͤönigl. Preuß. Gberlandesgericht⸗ EEE ei 
Das der Wittwe und Erben des Jacob Schultz gehoͤrige zu Gr. Sucko⸗ 
ezyn sub M 28. delegene Grundſtück, aus 1 Hufe 5 Morgen magd. beſtehend, 
welches excl. der Gebäude auf 397 H 11 Sgr. 9 A abg ' ſchoͤtzt iſt, ſoll im We⸗ 
ge der offentlichen Licitation meiſtbietend verkauft werden. Hiezu haben wir die Die 
tungs⸗Termine auf den 7. November 1838 = 
SE s 7. December 7 — 
: 5% e 7. Januar 1834 
hieſelbſt angeſetzt, welches hiedurch bekannt gemacht wird. 
Diirſchau, den 19. Auguſt 1833. et 2 
Bönigl. Preuß. Landgericht Sobbowitz. de Ara! 
Zum offentlichen Verkauf der zur Lichockſchen erbſchaftlichen Liguidations⸗ 
Maſſe gehörigen drei Grundſtuͤcke, naͤmlich⸗ 5 f 5 
5 5 4) des Neukruges, 
2) der Hakenbude, 8 
ne 3) des Kaͤthnergrundſtücks NZ 20. “ 
fämmtlich zu Pelplin belegen, von welchen das erſtere auf 1278 f 21 Sgr. 
8 pf. das zweite auf 876 Auf 10 Ser. und das dritte auf 280 Hef abgeſchaͤtzt 
iſt, haben wir drei Bietungs⸗Termine auf 
„den 20, Januar 1834. um I Uhr Morgens, auf hieſiger Gerichtsſtube, 
den 20. Februa ER 5 


4 


den 22. Maͤrz. — — N 7756 re 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, im Autshauſe zu Neuhoff, 2 Uhr Nach⸗ 
mittags anberaumt, und werden dazu zahlunasfaͤhige Kaufluſtige mit dem Bemer⸗ 
ken eingeladen, daß ein Nachgebot nut mit Bewilligung ſaͤmmtlicher Realglaͤubiger, 
den Meiſtbietenden mit eingeſchloſſen, ſtattfindet. 2 
2 Mewe, den 20. Octeber 1833. 
2 Bönigl. Preuß. Landgericht. i 
Gemaͤß dem allhier aushaͤngenden Eubhaftationd z Patent ſollen die zum 
Rachlaß des Conducteur Petreih gehörigen auf 1716 FAR abgeſchaͤtzt bei den 
Lehmanns⸗Güter zu Sellaof, Amts Stargardt von reſp. 8 und 4 Hufen, Schulden? 
halber meiſtbietend veräußert werden. Die Vietungs⸗Termine find auf 
7 n den MD. Januar k. J. f De 
den 20. Februar — und f ö 5 
5 den 22. März — f 
hier anberaumt, und werden Kaufluſtige aufgefordert, alsdann ihr Meiſtgebot zu 
verlautbaren- Im letzten peremtoriſchen Termin ſoll nach erfolgter Einwilligung 
der Realgläubiger der Zuſchlag dem Meiſtbietenden ſofort ertheilt werden. 
Stargardt, den 10. December 1833. . 
: Königl. Preuß. Landgericht. 3 
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a Gemaͤß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtations⸗Patent ſoll das der Wittwe 
FEliſabeth Scherner geb. Sax und deren Tochter Elenora Scherner gehörige, sub 
Litt. A. XII. 99. auf dem innern Anger belegene, auf 184 N 16 Sgr. gericht 
lich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck öffentlich verſteigert werden. Der Neitations = Termin 
hierzu iſt auf den 13. Januar 1834 x 7 
um 11 Uhr Vormittags vor unſerm Deputirten Herrn Juſtizrath Franz anberaumt 
und werden die befig: und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, als⸗ 
dann allhier auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verfaufsbedingungen zu ver⸗ 
nehmen, ihr Gebot zu verlautbaren und gewaͤrtig zu ſein, daß demjenigen, der im 
Termin Meiſtbietender bleibt, wenn micht rechtliche Hinderungsurſachen ein⸗ 
treten, das Grundftüc zugeſchlagen, auf die etwa fpäter einkommenden Gebote 
aber nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird. . 
Die Taxe des Grundſtuͤcks kann uͤbrigens in unſerer Regiſtratur inſpieirt wer⸗ 
den. Elbing, den 4. October 1833. ES : BER 
Königl. Preuß. Stadtgericht. i 5 
Gemäß dem allhier aushängenden Subhaſtations⸗Parent ſoll das der Witt⸗ 
we Slorentine Eichhorn geb. Großmann gehoͤrige, sub Litt. C. XXI. 30. in 
Ober Kerbswalde belegene, auf 676 N 20 Ser. gerichtlich abgeſchaͤtzte Grund⸗ 
fuck öffentlich verſteigert werden. a f 
5 Der Licitations⸗Termin hiezu iſt auf ES 
SER den 3. Februar 1834 um 11 Uhr Vormittags „ 
vor unſerm Deputirten Herrn Juſtizrath Franz anberaumt, und werden die beſitz⸗ 
und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem 
Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihe Gebot zu 
verlautbaren, und gewaͤrtig zu ſein, daß demjenjgen, der im Termin Meiſtbietender 
bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundſtuͤck zugeſchla⸗ 
gen, auf die etwa fpäter einkommenden Gebote aber nicht weiter Ruͤckſicht genom⸗ 
men werden wird. a N ö = : Se: 
Die Tape des Grundſtuͤcks kann übrigens in unferer Regiſtratur infpicirt wer⸗ 


Elbing, den 31. October 18333. 
N i Königl. Preuß. Stadtgericht. 
32)3õͤĩ Pranger Tem ee ee = B 2 
Edietal er Eitationen 
Von dem unterzeichneten Stadtgerichte werden hierdurch folgende ſeit länger 
als 10 Jahre ohne Anzeige von ihrem Leben und Aufenthalt abweſende Perfonen: 
1) die Catharina Eliſabeth Lau, verehel. und verwittwet geweſene Heinrichs, 
2) die Gebrüder Michael und Johann Krauſe, ö 2 
3) der Boͤttcher Gottfried Faͤnger, n = 3 
4) der verabſchiedet geweſene Unteroffizier Johann Kuhn vom vormaligen von 


den 


1 


Reinhardſchen Inf.⸗Reg., 
5) der Franz Doͤhring, 
6) der Matroſe Johann Schramm, 
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7) der Matroſe Martin Fleiſchauer, een 
8) der Compagnie⸗Chirurgus Gottfried Borowski, 
0) der Carl Gottfried Moͤller, a 5 
10) der Schuhmachergeſelle Michael Neumann, 
11) der Johann Buſchwald, ER i 
12) die 19 Johann Friedrich Wilhelm, Carl Albrecht und Auguſt Chriſtoph 
Pröll, 5 f Bere en 
13) der Matroſe Johannn Jacob Heinrichs, 
14) der Schneidergeſelle Thomas Ignatius Schibba, 
15) der Handlungsdiener Johann Daniel Wedelaur, 
106) der Schneidergeſelle Jacob Gottſchall ek 
17) der Peter Daniels, 5 f 5 752 
18) der Kanonier Franz Harwardt, . Be 1 EN 
19) die Anna Eliſabeth Dietrich, Fe 
auf den Antrag ihrer Verwandten und Curatoren aufgefordert, ſich innerhalb 9 
Monaten uud fpäteftens in dem auf 5 55 
2 den 5. Februar 1834 Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Referendarius v. Vangerow allhier anberaumten Ter⸗ 
mine oder vorher in unſerer Regiſtratur perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden und 
weiterer Anweifung gewaͤrtig zu fein. Sollten die vorbenannten Perſonen ſich nicht 
melden, fo werden fie fuͤr todt erklärt und ihr Vermoͤgen wird ihren fi legitimis 
renden Erben ausgehändigt werden. Zugleich werden die praͤſumtiven naͤchſten Er⸗ 
den derſelben zur Einhaltung des Termins aufgefodert und haben dieſelben im Aus⸗ 
bleibungsfalle zu gewaͤrtigen, daß das Vermögen. der Abweſenden als herrenleſes 
Gut der hieſigen Kaͤmmerei⸗Kaſſe zugeſprochen werden wird. 
AUuuaebrigens beſteht das Vermögen der Aufgerufenen, ſoweit ſolches bei uns 
ausgemittelt worden iſt, in Folgenden . i 5 
2 der Catharine Eliſabeth Lau in circa 80 Ant, 
der Gebrüder Krauſe in circa 34 Auf, a 
des p. Faͤnger in circa 133 . WELTERBE 
des Johann Kuhn in circa 31 Ar 5 Sgr. 6 & und zwei hier delegenen 
Aun verkäuflichen Grundſtuͤcken, i Be 
des Johann Schramm in circa 59 AA 10 Sgr., 
des p. Fleiſchauer in circa 55 n 1 Sgr. 10 , 
des p. Borowski in circa 30 Auf, 
des p. Möller in circa 520 M, f g 
des p. Neumann in circa I N 23 Sgr. 9 K, x 
des p. Buſchwald in circa 25 N 21 Sgr. 10 K., i 
der Gebrüder Pröll in eirca 65 2 17 Sgr. 11 &, 
des p. Heinrichs in circa 366 e 20 Sgr., i 
des p. Schibba in circa 9 n 29 Sgr. 4% K. 
des p. Wedelaur in circa 423 r 26 Sgr. 10 % f 
des p. Gontſchalk in circa 79 AA 29 Sgr. A Kk, we 
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des p. Daniels in circa IT , 
des P. Harwardt in zuca 10 M, 
des p. Dieteich in circa 105 % j TE 
Demnächſt werden die unbekannten Erben und Erbnehmer folgender ohne Teſka⸗ 
ent hieſelbſt verſtorbener Perſonen: 5 . 8 . 
A) der Todtengraͤber Tobias und Sophia Charlotte Hoͤftmannſchen Eheleune, 
deren Vermögen in etwa 17 r 17 Sgr. 6 & befteht, f a 
2 En en Helene Buſenitz, deren Vermögen in etwa 42 Air 8 Sgr. 
eſteht, ; 
zu eben demſelben Termine unter der Verwarnung vorgeladen, daß bei ihrem 
Ausbleiben der Nachlaß der erwähnten Erblaſſer als herrenloſes Gut der hieſigen 
Stadikammerei⸗Kaſſe zugeſchlagen werden ſoll. 5 a . . 
„Elbing, den 22. Februar 1833. 5 N 
i = Königlich Preuß. Stadtgericht. . 
Nachdem don dem unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadtgericht der Cone 


cuts über den Nachlaß des zu Gottswalde verfiorbenen Hofbeſitzers Peter Spen 
kau eröffnet worden, fo werden alle Diejenigen, welche eine Forderung an die Con- 
cues⸗Maſſe zu haben bermeinen, hiemu aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und 


ſpäteſtens in dem auf : 
den 14. Januar 1831 Vormittags 9 Uhr 


vor dem Hrn. Juſtizrath Suchland angeſetzten Terman mit ihren Anſprüchen zu 


wäelden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu kiquidlcen, die Beweismittel üder die Richtig⸗ 
keit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und demnächſt das An⸗ 


ſervatiou abgeſendet werden wird. 


erkenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu gewaͤrtigen. 
2 Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hot zu gewaͤrkigen, daß 
er mit ſeinem Anfpruche an die Maſſe praͤcludirt und ihm deshalb gegen die uͤbri⸗ 
gen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. : 
Danzig, den I). September 1833. 2 : 
Königlich Preußiſches Land» und Stadtgericht. 5 

Von dem unkerzeichusten Pupillen⸗Collegio werden die Brüder George 
Peter und Benjamin Schlimm, deren Aufenthaltsort nicht zu ermitteln iſt, 
hiedurch aufgefordert, ſich zur Empfangnahme der für ſie im Depoſitorio vorhan⸗ 
denen Erbtheile zuſammen von 3 Rthr. 28 Sgr. ö pf. bei den Jacob Schlimm⸗ 
fen Vormundſchafte Acken binnen 14 Tagen zu melden; widrigenfalls dieſes 
Geld an die Königl. Juſtiz⸗Offizianten⸗Witkwen⸗Caſſe in Berlin zur ferneren Ar 


Danzig, den 3. December 4833. 3553 . 
‘ Röniglid Preuß. Land: und Stadtgericht. a 


Nachdem uber das ſaͤmmtliche Vermoͤgen der am 20. Februar 1826 ja 
Neufrädter Ellerwalde verſtorbenen Witiwe Christine Kliſaveth Sawatzky geb, 


VER 


Brandt duch die Verfügung dom heutigen Tage ber erbſchaftliche Liquidation: 


Prozeß eröffnet worden, fo werden die unbekannten Glaͤubiger der Verſtordenen, 
fo wie die ihrem Aufenthalte gach undekannten Realglaͤubiger, namentlich: 


men, 


a) die von Michael Sawatzky aus geführter Ehe mit Marla Gabriel nach 


gelaſſenen Erben. 


larie Sawagky gethlichte Ringſt, 


Johann Sawatzki 


5 Beinrich — 


Er Michael 


und Chriſtine Karſten. : 
b) die von Chriſtine geb. Löws aus geführ 


nachgelaffenen Erben, 


Johann und Anne 


c) die Eliſabeth geb, Penner und Johan 


hiedurch öffentlich aufgeforder 
den 8, Jeb 


Geſchwiſter Löwer 


t, in dem auf 
ruar k. J. Vormitrags 


entweder in Perfon oder Dur geſetzlich zuläßige 


gefuͤgten Verwarnung, daß di 


- der Inrotulation der Akten ih 


1 


etwamgen Vorrechte verlüſtig 


e, was nach Befriedigung de 


bleiben mochte, vertiefen. werden ſollen. 


u Töwsſche Eheleute 


den Betrag und die Art ihrer Forderungen umſtaͤndli 
Briefſchaften und ſonſtige Beweismittel darüber im 


Abſchrift vorzulegen, und das noͤthige zum Proto 


ter Ehe mit Johann Tine 


um 10 Uhr a 


evollmäͤchtigte zu erſcheinen⸗ 
anzuzeigen, die Dokumente, 
Original oder in beglaubigter 


vor dem Deputitten Herrn Juſtizrath Orthmann 1 peremtoriſchen Termin 


koll zu verhandeln, mit der bei⸗ 


e im Termin ausbleibenden und auch bis zu erfolgen⸗ 


ve Anſprüche nicht anm 
erklaͤrt und mir ihren 
r ſich meldenden Glaͤub 


Uebrigens bringen wir denjenigen Glaͤubigern, 


wahrzunehmen verhindert w 


erden oder denen es hieſe 


die Juſtiz⸗Commiſſarien Niomann, Senger und S | 
einen zu erwaͤhlen und-denfelden mit Vollmacht und 


Vorſchlag, von denen ſie ſich 


Information zu verſehen hab 
Elbing, den 1. November 1833. 3 
ee Rönigl. Preuß. Stadtgericht. 


. — —¼—- 


en werden. 


eldenden Gläubiger, aller ihrer 
Forderungen nur an Dasſeni⸗ 
iger von der Maſſe noch übrig 


weis, den Termin in Perſon 
lb! an Bekanntſchaft fehlt 
cheller als Bevollmächtigte in 


ä i 


N n Sonntag den 15. December d. J. find in nachdenannten Kirchen 


zum 


erſten Male auf geb 


o ten: 


St. Marien. Der Bürger und Kleidermacher Herr Johann Wilhelm Krüger, mit Jungft. Louiſe Vlon⸗ 
dine Hintz. Der Kleidermacher Johann Carl Friedr 


Wübelmine Fiſcher⸗ 


Der Unteroffizier vom Sten, 


N 8 mit Jungfrau Johanna Friederike Geſchwanduer⸗ Ä 
St. Johann. Der Burger und Kernkapltain Heinrich Auguſt Ferd. Vogel, Wittwer, mit Jungfrau 
5 : Joſephine Galertine Gegen. 5 

; Johann Domnowski, mit Jungfrau Frieder. Wilhelm. Artus. 
St. Annen. Der Arheitsmann Johann Wilhelm, Oporowskl, mit Jungfrau Flo renting, Ludodice Ma⸗ 


St. Vartholomäl. Der Unteroffizier 


thilde Kleinbock. 
Anzahl dee Geb 


ich Streuber, mit Conſtantig Jeanette 
Ink. ⸗Megiment Auguſt With, Trenk 


222! ͤůé !!!!!! 
ornen, Copulirten und Geſtorbenen * 


vom 8. bis zum 14. December 


und 20 Perſonen begraben. 


1833. ee 


Ebewurden in fämmilichen Kirchlprengeln 30 geboren, 2 Paar copulict 
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Scſſts Nappo vom 20. Saber Yo. 
8 Geſege lt. ; 

C. N. Engedahl nach Ai mit Ballaſt. da Wind Weſt. 

Getreidemarkt zu Danzig, vom 17. bis incl. 19. December 1833. 


J. Aus dem Baffer:- Die Laſt zu 60 Scheffel, ſind 603 Laſten Getreide 


überhaupt zu Kauf aste i Davon 33 ER 
Unverkauft. ; ; 


| Roggen |] 
Weizen, zum Vers] zum ore | Hafer. 15 a 
U brauch. ‚Zranfit. 


I. Seat |unm: Der 153 a 12 — S 3 ae . Su 


Ä 15 
Jenni. 127128 120 | en ae 
preis, Nhl. 865923 712 | . : 


2 Uattetauftſ boten: 30 3 
II. Vom Lande, er, 


I Gchſt. Ser: 42 34 
8 N 


